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Zeit ist kostbar.
Steirische Echt-Zeit auch unvergesslich.

Das Steirische Thermenland, die sonnige Region im Südosten der Steiermark, ist reich an Naturschätzen. Heilkräftiges, warmes Thermalwasser sprudelt aus der Erde. Leuchtende Kürbisfelder, Obst- und Weingärten bilden die abwechslungsreiche Kulisse für erholsame und genussreiche Auszeiten.
Zeit zum Genießen
Wir laden Sie zur Genuss-Zeit im Steirischen Thermenland ein. Deutschlands Fernsehkoch Johann Lafer, ein gebürtiger Steirer, schwört auf die Köstlichkeiten seiner Heimat. Der ausgezeichnete Steirische Wein und das echte Steirische Kürbiskernöl haben es nicht nur dem Meisterkoch angetan. 

Sanfte Hügel, mildes Klima, fruchtbarer Boden – das Steirische Thermenland ist ein Paradies für Weißweinspezialisten. Entlang der vier Weinstraßen locken zahlreiche Vinotheken und Weingüter zur Verkostung - wie etwa die  „Gesamtsteirische Vinothek“ in St. Anna am Aigen. Gemütlich und echt steirisch sind die Buschenschänken. In diesen geselligen Weinlokalen tankt man Kraft bei regionalen Spezialitäten wie der „Brettljause“. Dazu werden ausgezeichnete, selbst produzierte Weine und Säfte kredenzt. 
Einzigartig „Steirisch“ 
Dunkel-grün, nach Nüssen duftend und intensiv im Geschmack eroberte das „Steirische Kürbiskernöl“ in den letzten Jahren die internationale Spezialitäten-Küche. Dieses kulinarische „i-Tüpferl“ verfeinert Salate, Suppen, Haupt- und Nachspeisen. Speziell in Kombination mit Käse läuft das Steirische Kürbiskernöl geschmacklich zur Höchstform auf. Und ist dabei noch besonders gesund! 
Genuss-Tipp gefällig?
Profunde Prosciutto-Kenner wie die Italiener schwärmen vom Vulcano-, Mangalitza- und Turmschinken, der zu den  kulinarischen Spezialitäten im Steirischen Thermenland zählt.  
Schokoholics aufgepasst! 
Süßer Höhepunkt jeder kulinarischen Reise durch das Steirische Thermenland ist die Verkostung der handgeschöpften Schokoladekreationen aus der Manufaktur Zotter. Schlemmen Sie sich durch das „Schokoladen-Theater“ und lassen Sie sich überraschen….
www.zotter.at
Zeit für Bewegung
Seine Längen im Wasser ziehen, durch Weinberge und Obstgärten wandern oder mit dem

Fahrrad die Gegend erkunden: Beweggründe gibt es im Steirischen Thermenland genug. Besonders einladend sind die 13 Genussradel-Touren wie beispielsweise die „Lucullus-Tour“, die „Wein- und Wassertour“ und die „Gaumenfreuden-Tour“. Es geht übers sanfte Hügelland vorbei am Wein-Schloss Kapfenstein und der imposanten Riegersburg. Wer fleißig in die Pedale tritt, stärkt sich genüsslich bei Brettljause und Wein in einer der zahlreichen Gaststätten des steirischen Genusses.  
Thermenradweg R12:

Distanz/Streckenlänge: 148 km, Höhenunterschied: 387 m; Schwierigkeitsgrad:

wechselnde Ansprüche, Familientouren bis anspruchsvolle Steilstücke;

Sehenswürdigkeiten: alle sechs Thermen, 1000-jährige Eiche in Bierbaum, Städtische

Ansichten Fürstenfeld, Kernölmühlen in Lödersdorf und Fehring, St. Anna am Aigen mit

der Gesamtsteirischen Vinothek, dem „Weinweg der Sinne“ und einem wunderbaren

Ausblick über die sanft hügelige Landschaft.
www.thermenland.at/genussradeln
Ebenso sind Nordic Walker und Genuss-Wanderer im Steirischen Thermenland richtig. Sie erkunden auf dem „Weinweg der Sinne“ oder „Auf den Spuren der Vulkane“ 
die prachtvolle Landschaft. Und wer die Schönheiten der Region lieber von oben betrachtet, gleitet mit einem Heißluftballon durch die Lüfte. 
Die frühlingshaften Temperaturen locken bereits im März alle Golfbegeisterten zum Abschlag. Die vier abwechslungsreichen Golfplätze - Golfplatz Bad Waltersdorf, Thermengolfanlage Loipersdorf, Golfplatz Bad Gleichenberg und Golfclub Gut Freiberg – lassen jedes Golfer-Herz höher schlagen. Viele Vorteile genießt der Golfer mit der Steiermark Golf Card zu drei oder fünf Greenfees.
www.thermenland.at/golf
Kultur-Zeit-Reise
Eine Entdeckungstour durchs Steirische Thermenland ist immer auch eine Reise in die Vergangenheit. Denn kaum eine andere Region Österreichs hat so viele Schlösser und Burgen. Bad Radkersburg, einst wichtigster Handelsplatz in der Steiermark, erzählt von der 700-jährigen Stadtgeschichte. Auf einem erloschenen Vulkan thront das „Weinschloss“ Kapfenstein. Über Jahrhunderte schützte es als Wehrburg das christliche Abendland vor den Angriffen der Hunnen und Türken. Die imposante Riegersburg mit dem Hexenmuseum galt als „stärkste Festung der Christenheit“. Sie steht auf einem Vulkanberg. Schlossherr ist seit 1822 die fürstliche Familie Liechtenstein. Insgesamt säumen 18 Schlösser und Burgen die Schlösserstraße. Fühlen Sie sich einmal wie Prinz und Prinzessin, wenn Sie in den prunkvollen Zimmern der Schlösser nächtigen. Viele Schlösser sind ehrwürdige Kulisse für Veranstaltungen und Ausstellungen. 
Ausstellungen:

Riegersburg 
April bis Oktober: Sagenhafte Riegersburg – Legendäre Frauen und Hexenmuseum 

Schloss Kornberg 

April – Dezember: Adel verpflichtet, April: Osterausstellung, November – Dezember: Weihnachtsausstellung

Zeit zum Wohlfühlen
Streicheleinheiten aus der Natur

Neben den wohlig-warmen Quellen stehen die regionalen Naturschätze, die im milden Klima wunderbar gedeihen, im Mittelpunkt: Wein, Apfel, Holunder und Kürbis verwöhnen unsere Gaumen in den Restaurants, Haubenlokalen und Buschenschänken. Und sie streicheln – verpackt in wohltuende Massagen, Bäder und Kosmetikanwendungen – den Körper. 

Beispiele gefällig? Getreide und Kürbiskerne sorgen als Gesichtspackung für neue Spannkraft der Haut. Weintrester wirkt als Peeling oder Bad kreislaufanregend. Äpfel mag auch die Haut: bei einer speziellen Entschlackungs-Massage. Echte „Haut“-Entspannung schenkt die sanft pflegende STYRIA SAMBUCUS Holunderölmassage.

Die Kraft des Schwarzen Holunders

Kennen Sie den neuen Wohlfühl-Trend aus dem Steirischen Thermenland? In unseren Thermen  Rogner Bad Blumau, Parktherme Bad Radkersburg, Kurhaus Bad Gleichenberg, Therme Loipersdorf und Heiltherme Bad Waltersdorf werden die Gäste mit sanft pflegenden STYRIA SAMBUCUS – Massagen und Körperpackungen verwöhnt. 

In unserer Region wächst der Schwarze Holunder, eine der ältesten Naturheilpflanzen. Aus diesem „Sambucus nigra“ wird STYRIA SAMBUCUS gewonnen. Das hochwertige, naturkosmetische Produkt wirkt besonders wohltuend bei trockener, empfindlicher Haut. 

Orte und Thermen im Überblick
Bad Radkersburg

Bad Radkersburg bewegt...

... eine Stadt, die verzaubert. Eine Therme, die bewegt.

Der südlichste Thermenort im Steirischen Thermenland, das 700-jährige Städtchen mit dem Charme des Südens steht für Bewegung und Dynamik. Eine Stadt nicht nur zum Anschauen. Kultur wird lebendig durch die prachtvollen Bauwerke, schmucken Fassaden, malerischen Plätze und Renaissancearkadenhöfe, die Schauplatz zahlreicher kultureller Veranstaltungen und Konzerte sind.

Genussradeln 

Bewegung pur verspricht das grenzenlose Genussradeln mit der Radentdeckungskarte in der von Aulandschaften und Weinbergen geprägten Radregion Bad Radkersburg und im benachbarten Slowenien. Durch das beinahe mediterrane Klima ist es möglich ab Anfang April das Erwachen der Natur und bis spät in den Herbst das Farbenspiel der Natur bei einer gemütlichen Radtour mit einem Buschenschankbesuch zu genießen.

Parktherme Bad Radkersburg

Therme der Bewegung – Therme, die bewegt

Die Parktherme vor den Toren der historischen Altstadt mit ihrem mineralstoffreichen Thermalwasser wirkt besonders stärkend und regenerierend auf den Bewegungsapparat.

Die Thermalbecken, ein ganzjährig temperiertes 50 m Sportbecken, der Mobility.Park mit der Möglichkeit durch Selbstchecks und angeleiteten Übungen seinen Körper zu testen und fit zu halten, das Mobility-Check.Center mit Fitnesschecks und Trainingsprogrammen fördern die Bewegung. Auch das kostenlos angebotene Aktiv- und Vitalprogramm sorgt für „gesunde Bewegung“. 
Bad Gleichenberg 
Bad Gleichenberg 
Die Zeit scheint still zu stehen: Romantische Villen zeugen von der langen Geschichte, mächtige Baumgestalten machen den ehrwürdigen Kurpark zu einer Oase der Ruhe.

Einfach losgehen …

Sanfte Hügel, saftige Wiesen, grüne  Wälder, Obstgärten ... – die Wander- und Spazierwege führen durch eine wahre Bilderbuchlandschaft. Dabei ist es egal, ob die Wanderroute quer durch die Weingärten der Region führt, ob Sie ein Stück des Weges mit der Gleichenberger Bahn, liebevoll als „Dschungelexpress“ bezeichnet, zurücklegen oder ob Sie sich einer begleiteten Tour anschließen.  Im Mai 2008 öffnete das neue Heilbad und Kurhaus, das life medicine Resort Bad Gleichenberg. Wie ein großes Baumhaus im Kurpark wirkt das neue Gesundheitszentrum.

Life Medicine Resort Das Kurhaus Bad Gleichenberg

Sie wollen Ihre Gesundheit erhalten und fördern sowie Ihre Vitalität und berufliche Leistungsfähigkeit steigern? Dann haben Sie hier richtig gewählt. LifeMedicine bedeutet Gesundheitsprävention und Regeneration. Das Programm des Kurhauses umfasst klassisch-medizinisch sowie komplementärmedizinisch therapeutische Anwendungen, hoch entwickelte Heilmittel und Arzneien, Fitness- und Bewegungstraining, Mentalcoaching, Entspannungstechniken sowie Vitalküche und Ernährungsplanung. Beim Schwimmen im 36 Grad warmen Außenbecken haben Sie einen wundervollen Blick in den Kurpark, der sich im Wechsel der Jahreszeiten zeigt.

Feldbach 
Kultur-, Einkaufs- und Erlebnisstadt

Pulsierend ist die Kultur-, Einkaufs- und Erlebnisstadt Feldbach. Der bunt bemalte Kirchturm leuchtet schon von weitem und symbolisiert die Vielfalt von Feldbach. Gehen Sie auf Entdeckungsreise - kulturell, sportlich oder gastronomisch. Langweile kommt bestimmt nicht auf. Unser Kultur-Tipp: Besonders sehenswert ist das Feldbacher Tabor Museum, eine Wehranlage aus dem 15. Jahrhundert, die heute zwölf verschiedene Museen beherbergt.

Loipersdorf

Rund ums warme Wasser 
Loipersdorf bietet mehr als das umfangreiche Angebot der Therme. Das sportliche „Zusatzangebot“ ist Teil des Urlaubserlebnisses. Es gibt viele Möglichkeiten, die reizvolle Landschaft rund um Loipersdorf kennen zu lernen. Zum Beispiel auf dem neu gestalteten Thermenweg „Kreuz & Quer“, auf dem Kraftwanderweg und dem „Keltischen Baumkreisweg“ oder auf dem 27-Loch-Golf-Platz. Ist das Leben nicht schön? 

Auf der Buschenschank-Terrasse sitzen mit einer echt steirischen Jause und einem Glas Welschriesling. Den Blick über die Weingärten und Kürbisfelder schweifen lassen …. Einfach Zeit haben. Ist das Leben nicht schön? 

THERME LOIPERSDORF

Entspannung erleben

Das Erlebnisdorf mit ca. 23.000 m2 Freibereich, unzähligen Sport- und Vergnügungsmöglichkeiten sowie verschiedenen Süß- und Thermalwasserbecken garantiert Badespaß. Wer lieber ins Entspannungsdorf flieht, tut dies am besten in der Thermenlagune oder fühlt Tiefenentspannung in der Alphasphäre. Meeresklima atmet man übrigens gleich nebenan – in der Salzgrotte, umgeben von Millionen Jahre alten Salzbrocken. Wer seinen Entspannungs-Anspruch noch höher geschraubt hat, für den gibt‘s nur eins: „Untertauchen“ in der VIP-Zone der Therme Loipersdorf, im Schaffelbad mit seinen stimmungsvollen Ruhe- und Saunabereichen. Ob Spaß im Erlebnisdorf oder Erholung im Entspannungsdorf – nur die Thermenanlage Loipersdorf vereint das Beste von beidem.
Fürstenfeld
Alles ist möglich in Fürstenfeld

Die Thermenhauptstadt mit dem größten Freibad Mitteleuropas ist Shopping-, Rad- und Wanderparadies. Es ist die Heimat von Musikgrößen wie STS, Carl Payer, Opus, Boris Bukovsky uvm. In über 850 Jahre Stadtgeschichte hat sich Fürstenfeld

zu einem pulsierenden Zentrum entwickelt, das für jeden etwas zu bieten hat: Einkaufen und Bummeln oder Sehenswürdigkeiten besichtigen, Radeln oder Fallschirm-Springen, Entspannen in der Natur oder die Nacht zum Tag machen, gemütlich im Buschenschank Weine verkosten oder in der Disco tanzen – alles ist möglich.

Bad Blumau

KRAFT FÜR KÖRPER, GEIST UND SEELE
Mildes Klima, grüne Wälder, blühende Wiesen und die unbeschreibliche Ruhe … so bringt man am besten die Landschaft rund um Bad Blumau auf den Punkt. Gast sein in der einzigartigen Thermenlandschaft Rogner Bad Blumau, gestaltet vom Maler, Architekten und Freidenker Friedensreich Hundertwasser, bedeutet  Eintauchen in eine Welt von freien Formen, fließenden Linien und Fassaden in Regenbogenfarben. Erkunden Sie abseits der architektonischen Wunderwelt die Natur auf über 100 Kilometern Rad-, Lauf- und Wanderwegen, in den Lafnitzauen, auf bequemen Ruhebänken im Thermenpark oder in urigen Buschenschanken, im Dorfmuseum „Heilwurz & Zauberkraut“ oder beim keltischen Baumkreis. Kuschelige Betten warten vom ****Hotel bis zum Privatzimmer.

Rogner Bad Blumau

Eintauchen in die Farben des Regenbogens.

Rogner Bad Blumau ist eine Entdeckungsreise. Es ist der Aufbruch in eine märchenhafte Welt, in der alles fließt. Begrünte Dächer, runde Formen und bunte Fassaden fügen sich zu einem lebenden Gesamtkunstwerk. Ganz im Sinne von Friedensreich Hundertwasser im Einklang mit der Natur. Es ist ein Refugium, wo Mensch und Architektur auf harmonische Art und Weise zueinander finden.

Die sanfte Melchior Thermal- und die einzigartige Vulkania Heilquelle.

Vulkania – ein Wasser wie Seide – ist kraftvoll und vulkanischen Ursprungs. 

Zeit zu Zweit erleben Sie hier bewusst. In ausgewählten Zimmern – auf Wunsch ohne Fernseher – in magischen Ruheoasen, versteckt unter kleinen Brücken und Lebensbäumen.

Die einmalige Kombination aus unterschiedlichsten Therapien, Massageformen und Beautyanwendungen – gemeinsam im persönlichen Gespräch mit dem SPA Mitarbeiter Ihrer Wahl – ist individuell abgestimmt.

Bad Waltersdorf
Ruhe, Entspannung und aktive Erholung
Wohlfühlen und in Ruhe entspannen: Genießen Sie das milde Klima und die sanfte Hügellandschaft der oststeirischen Thermenregion Bad Waltersdorf. Nutzen Sie die vielfältigen Möglichkeiten für Ihre aktive Erholung: mit der 18-Loch-Golfanlage und den Feng-Shui Kraftpunkten, der Lucullus-Radtour, dem Keltischen-Baumkreis-Wanderweg und dem erweiterten Aktivangebot im Freizeitpark. Spazieren Sie beim kleinen Brunnen vorbei, zur Pfarrkirche und dem Römersteinmuseum. Überall duften die Blumen und blühen in den buntesten Farben – denn Sie bummeln durch den „Schönsten Blumenort Europas 2003“. Zeit zu leben heißt auch Zeit für regionale Schmankerln. Der Thermenort ist bekannt für seine steirischen Spezialitäten.
Heiltherme Bad Waltersdorf
In der Heiltherme Bad Waltersdorf wird auf 25.000 m² Wohlfühl-Genuss großgeschrieben: In der „Quelle der Ruhe“ entspannt man in sieben Thermalpools, 12 Saunen und bei einem abwechslungsreichen Gesundheitsprogramm. Das heilkräftige Thermalwasser sprudelt aus zwei Quellen mit 62 Grad empor und fließt mit 27 bis 36 Grad in die Pools. Der weitläufige Wellnesspark bietet vielfältige Well-Fit Einrichtungen. Im Styrian Spa steht die Lebensfreude im Mittelpunkt. Wohltuende Massagen wie die Apfel- oder Kürbisölmassage, energetische Vitalbehandlungen und verwöhnende Beautyanwendungen bringen hier Körper, Geist und Seele in Einklang.
Sebersdorf

Das H2O Resort bietet für Groß und Klein Familien-Badespaß unter der großzügigen Thermenkuppel mit vielen Wasser-Attraktionen wie Doppel-Reifen-Familienrutsche, Welle zu jeder vollen Stunde, Colorado-River mit Edelstein-Pool, u.v.m.  Damit auch für Verschnaufpausen gesorgt ist bzw. die Eltern zu ihrer Entspannung kommen, gibt es auch eine professionelle Kinderbetreuung: Im „Funny Kids Club“ haben die Kleinen Spaß und Abenteuer, während sich die Großen im warmen Außenbecken der Therme auf prickelnden Champagnerliegen entspannen.
Radkersburger Teich- und Hügelland
Stille Teiche, in denen sich der Himmel spiegelt. Grüne Hügelketten die mit langen Reihen von Weinstöcken geschmückt sind. Genießen mit Gaumen und Augen. Eins mit der Natur.
Ein malerisches, fruchtbares Land, von der Sonne verwöhnt. Wasser, Wein und sanfte Wellen prägen das Gesicht der Tourismuskleinregion Radkersburger Teich- und Hügelland.

Hier wird das Brauchtum gepflegt und das Landleb´n genossen. Kürbiskernöl und Wein sind nur einige der Köstlichkeiten aus dieser Region. Mit weiteren typischen Gaumenfreuden locken nette Buschenschenken und Gastwirte in der Region.
Steirisches Thermenland

Radersdorf 75

8263 Großwilfersdorf, Österreich

Tel.: 03385 – 66 040
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